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Millionen Euro Forderungen haben im Rahmen der Kika/Leiner-Insolvenz bis 
vergangene Woche 450 Gläubiger und Gläubigerinnen sowie die Belegschaft an-
gemeldet. Das teilten die Kreditschützer AKV, Creditreform und KSV am Montag 

nach der ersten Gläubigerversammlung am Landesgericht St. Pölten mit.
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So viel Zinsen zahlen die 
Banken in Vorarlberg

SCHWARZACH Die Zinsschritte der 
Europäischen Zentralbank werden 
von Häuslebauern und anderen 
Kreditnehmern mit Sorgen beob-
achtet. Die EZB will damit der In-
flation Paroli bieten, doch sie spült 
auch ordentlich Geld in die Tresore 
der Banken. Die Politik will mit ver-
schiedenen Mitteln ans Geld der 
Banken, Sozialminister Johannes 
Rauch hat den Verein für Konsu-

menteninformation (VKI) mit einer 
Verbandsklage gegen den Banken-
sektor beauftragt. „Dass Banken 
die Sollzinsen ständig nach oben 
schrauben, die Habenzinsen aber 
bei null lassen, ist inakzeptabel. 
Hier werden Gewinne auf Kosten 
der Konsumenten gemacht“, so der 
Sozialminister aus Vorarlberg.

Die FPÖ schaut sich bei der itali-
enischen Ministerpräsidentin Gior-

gia Meloni die Bankensteuer ab, 
mit der Gewinne abgeschöpft wer-
den sollen. Drei Milliarden Euro 
erwartet sich die Politikerin, frei-
lich ist nicht gesagt, dass das Geld 
auch den Sparern zugute kommen 
soll. Und auch der neue SPÖ-Chef 
Andreas Babler und Genossen spra-
chen sich für einen Zinspreisstopp  
und Markteingriffe aus. Der Vor-
standsvorsitzende der Hypo Tirol 

Vorarlberger sind vorsichtig beim Sparen und Anlegen.

UMFRAGE Wie viel Zinsen bekommt man in Ihrer Bank?

„Schon in der Vergangenheit hat die 
Raiba in Bregenz die Sparzinsen von 
sich aus mit den Zinsschritten der EZB 
angehoben.“ Michael Alge, Vorstands-
vorsitzender Raiffeisen Landesbank

Faktoren wie Bindungsdauer und Risi-
kobereitschaft spielen beim Anlegen 
eine wichtige Rolle, die sich auf die 
Rendite auswirken. Michel Haller, Vor-
standsvorsitzender Hypo Vorarlberg

Wir haben ein interessanten Jubil-
läumssparzins, es gibt neben den 
klassischen Sparformen immer mehr 
Anlagemöglichkeiten. Gerhard Hamel, 
Vorstandsvorsitzender Volksbank Vbg.

Bank, Alexander Weiß, tritt dafür 
ein, dass es „kundenindividuelle 
Lösungen gebe, um wirkliche Här-
tefälle“ abfedern zu können. Das 
tut auch der Obmann der Banken-
sparte in der WKÖ, Erste-Group-
Chef Willibald Cernko,  der zuletzt 
angekündigt hatte, dass die heimi-
schen Banken Kreditnehmern, die 
mit variabel verzinsten Krediten in 
Probleme geraten, entgegenkom-
men wollen.

Konservativ in Geldgeschäften
Die Diskussion ist nicht nur auf 
Politiker- und Bankerebene hit-
zig, sondern auch bei den Sparern. 
Und weil in Vorarlberg und Öster-
reich die Sparer konservativ sind, 
haben die VN die Konditionen für 
ein Jahr Bindung abgefragt und 
jene für Tagesgeld. Zum Vergleich 
wurden auch die Konditionen der 
Bayern-Hypo dazu platziert, weil 

viele Sparer nach Deutschland 
bzw. in andere EU-Länder schie-
len, wo vereinzelte Banken bereits 
jetzt rund vier Prozent Zinsen an-
bieten.

Michel Haller, Hypo-Vorstands-
chef und Sprecher der Vorarlber-
ger Banken, macht in diesem Zu-
sammenhang einmal mehr auf die 
verschiedenen Möglichkeiten der 
Geldanlage aufmerksam: „Nach 
der jahrelangen Niedrig- bzw. Ne-
gativzinspolitik der Notenbanken 
wird das Ansparen mit klassischen 
Ansparprodukten wieder mit höhe-
ren Zinsen belohnt. Generell gilt: 
Die richtige Anlagestrategie lässt 
sich am besten gemeinsam mit der 
Bank festlegen.“ VN-SCA
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http://VN.AT/suml2X

„Dieser Beruf stirbt in 
 Vorarlberg leider aus“

Dornbirner Stickerei 
Bodega & Friends 
stellt Tätigkeit ein.
DORNBIRN Die in Dornbirn ansässi-
ge Stickerei Bodega & Friends stellt 
in diesen Tagen ihre wirtschaftli-
che Tätigkeit dauerhaft ein. Darü-
ber informierte das Unternehmen 
Kundinnen und Kunden in einem 
Rundschreiben. Darin heißt es un-
ter anderem: „Schweren Herzens 
schließen wir mit Ende August un-
ser Geschäft.“

Fachpersonal fehlt
Geschäftsführer und Gründer Sa-
scha Heidegger bestätigt, dass das 
Unternehmen nach 13 Jahren ge-

schlossen werde. Er betonte in dem 
Zusammenhang, dass dieser Schritt 
nicht aus wirtschaftlichen Gründen 
erfolge. „Uns fehlt ganz einfach das 
Fachpersonal, das in der Lage ist, 
eine Stickmaschine zu bedienen.“ 
Nachdem sich ein guter Mitarbeiter 
dazu entschieden habe, die Bran-
che zu wechseln, sei es nicht mehr 
gelungen, einen Ersatz für ihn zu 
finden. „Dieser Beruf stirbt in Vor-
arlberg leider aus.“

„Nur noch Teilzeitjobs“
Dazu komme, dass sich bei der Su-
che nach neuem Personal heraus-
gestellt habe, dass immer weniger 
Menschen in Vorarlberg dazu be-
reit seien, einen Ganztagsjob an-
zunehmen. „Viele wollen nur noch 

Stickerei-Maschinen können in Vorarlberg 
immer weniger Menschen bedienen.  VN/DS

eine Teilzeitbeschäftigung, und 
eine Fünftagewoche ist für manche 
Leute gar nicht mehr vorstellbar“, 
so Heidegger. Er habe deshalb zu-
letzt persönlich immer noch mehr 
gearbeitet, um die Aufträge abzuar-
beiten, aber man halte auch als Un-
ternehmer einen Zwölf-Stunden-
Arbeitstag dauerhaft nicht aus.

WELT-BÖRSEN

Wien, ATX 3115,3
 -0,1 % 
Frankfurt, DAX 15.603,3
 +0,2 %
Paris, CAC 40+ 7198,1
 +0,5 %
London 100+ 7257,8
 -0,1 %
Tokio, Nikkei 225 31.565,6
 +0,4 %
Mailand, FTSE MIB 27.986,9
 +0,8 %
Zürich, SMI 10.848,3
 +0,1 %
NY, Dow Jones  34.464,4 
 -0,1 %

Schlusskurse

TAGESKURSE vom 21. August 2023

EZB-Referenzkurse Euro Für einen Euro erhalten Sie

100 Schweiz. Franken 104,297
    1 US-Dollar 0,917
    1 Kan.-Dollar 0,679
    1 Brit. Pfund 1,170
100 Türk. Lira 3,375
100 Dän. Kronen 13,418
100 Norw. Kronen 8,680
100 Schwed. Kronen 8,397
100 Jap. Yen 0,628
    1 Austral.-Dollar 0,588
100 Ung. Forint 0,262
100 Tschech. Kr. 4,163
100 Russ. Rubel -
100 Chin. Yuan 12,586
 

0,959 Schweiz. Franken
1,091 US-Dollar
1,472 Kan.-Dollar
0,855 Brit. Pfund
29,631 Türk. Lira
7,452 Dän. Kronen
11,521 Norw. Kronen
11,910 Schwed. Kronen
159,150 Jap. Yen
1,700 Austral.-Dollar
381,730 Ung. Forint
24,020 Tschech. Kr.
- Russ. Rubel
7,946 Chin. Yuan

Verbraucherpreisindex Juli 2023 (1996 = 100) 183,9
Philharmoniker (1 Unze) 
Ankauf / Verkauf 1735,00/1775,00 Euro
Zürcher Goldnotierung (1 Unze) 
Ankauf / Verkauf  1881,05/1897,05 Dollar
Bei An- und Verkauf (Valuten) bzw. Überweisungen (Devisen) verrechnen die einzelnen 
Banken für die Abwicklung der Transaktionen unterschiedlich hohe Spesen.


